
Projekt-Aktivitäten im Jahr 2020 

Trotz der Einschränkungen durch die Corona-Krise konnte das Projekt „Respekt 

Coaches“ auch im Jahr 2020 viele Gruppenangebote und Workshops in der Otto-

Hahn-Schule realisieren bzw. finanzieren: 

Besuch der Ausstellung „Kinderrechte“ im Altonaer Museum 

27.01.20  

Klasse 5E – 16 TeilnehmerInnen (7w/9m) 

             

Toleranz-Workshop  

Deutsches Youth for Understanding Komitee / Colored Glasses 

04.02.20  

Klasse 9D – 22 TeilnehmerInnen (13w/9 m) 

 

Workshop „Sozialkompetenz stärken“ 

Institut für konstruktive Konfliktaustragung und Mediation e.V. (IKM)  

12.02.20 – 14.02.20 

Klasse 6E – 24 TeilnehmerInnen (8w/16m)  

 

Besuch der Ausstellung „Kinderrechte“ im Altonaer Museum   

02.09.20 

Klasse 6G – 18 TeilnehmerInnen (8w/10m)  

 

Interkulturelle Sexualerziehung  

sex*education Hamburg e.V. 

09.09.20 – 10.09.20 

Klasse 7? – 24 TeilnehmerInnen (8w/16m) 

 

Workshop „Demokratie und Zivilcourage: Rassismus + Kolonialismus“  

Arbeit & Leben Hamburg / Landesinstitut für Lehrerbildung und Schulentwicklung (LI) 

22.10.20 

Klasse 9F – 25 TeilnehmerInnen (7w/18m) 

 



Workshop “Training zur Förderung von Sozialkompetenz und zur 

Extremismusprävention”  

Institut für konstruktive Konfliktaustragung und Mediation e.V. (IKM)   

27.10.20 – 29.10.20    

Klasse 8H – 24 TeilnehmerInnen (12w/12m)  

 

Workshop „Demokratie und Zivilcourage: Rassismus + Kolonialismus“  

Arbeit & Leben Hamburg / Landesinstitut für Lehrerbildung und Schulentwicklung (LI) 

28.10.20 – 29.10.20 

Klasse 9A – 25 TeilnehmerInnen (14w/11m) 

 

Workshop “Training zur Förderung von Sozialkompetenz und zur 

Extremismusprävention”  

Institut für konstruktive Konfliktaustragung und Mediation e.V. (IKM)  

18.11.20 – 20.11.20 

Klasse 8D – 22 TeilnehmerInnen (15w/7m) 

Insgesamt wurden mit diesen Gruppenangeboten 200 Schülerinnen und Schüler 

erreicht.  

Zu den regelmäßig einmal pro Woche stattfindenden Beratungsstunden des Projekts 

kamen – neben Lehrkräften und SozialpädagogInnen – immer wieder auch 

Schülerinnen und Schüler.  

Auch 2021 werden die Gruppenangebote fortgeführt und die Beratungssprechstunde 

ist weiterhin für alle interessierten Kolleg*innen und Schüler*innen geöffnet. 


